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Ideensammlung vom Treffen Audit FFFF
am 19.07.2006 im Sitzungssaal der Stadtgemeinde Fürstenfeld:
Verbesserungsvorschläge für die Stadtgemeinde Fürstenfeld:

Vorschläge ohne Reihung:

Mehr Parkbänke für alte und behinderte Menschen
…damit man Etappen-Pausen machen kann, wenn man schlecht zu Fuß unterwegs ist, oder viel von den Einkäufen zu tragen hat. Beziehungsweise für die Freizeitgestaltung.
Umsetzung: Plan- mässige Verteilung von neuen Bänken im Stadtgebiet mit 120 Meter Abstand von einer Bank zur nächsten.
Finanzierungsvorschlag.: 
Jeder Verein und jede Bank in Fürstenfeld sponsert je 2 Bänke mit entsprechendem Aufdruck oder Bemalung.

Errichtung einer Vermittlungsstelle für ½-Tagesjobs in Fürstenfeld

…damit hoch- qualifizierte Eltern Beschäftigung finden.

Umsetzung: Anstellung einer Person, die diese Vermittlungs-Aufgabe vollständig übernimmt.

Eröffnung eines neuen Geschäftes für Kinder- Ausstattung in Fürstenfeld

…damit Eltern nicht auswärts Einkaufen fahren müssen.

Umsetzung: geförderte Betriebsansiedelung in der Stadt.
Erschliessung von neuen FREIEN Spielflächen ohne Spielgeräte.
…damit Kinder sich einfach ungezwungen austoben können.
Umsetzung: Adaptierung von Wiesen oder Äckern in der Brache plus WC-Anlagen
Mehr öffentliche WC-Anlagen M / W / Behindertengerecht im gesamten Stadtgebiet

Umsetzung: Kurzfristig: Aufstellen vom 5 TOI- TOI s- mobile WC- Anlagen bei den Spielplätzen wie z.B.: Ertlberg-Spielplatz.

Langfristig: Bauten von öffentlichen WCs wie am Hauptplatz

Bessere Pflege der Öffentliche WC-Anlagen

In der Gastronomie sind WCs immer eine Visitenkarte des Lokals!

Adaptierung des Hauptplatz- WCs – behindertengerecht.
Umsetzung: WC-Abdeckblätter ins öffentliche WC etc. Ablageflächen und Haltegriffe.
Anschlagtafel für Informationen rund um Familie / Förderungen etc.
mit Telefonanschluss (Ähnlich wie die Loipersdorfer Info – Tafel - Tourismus)

Umsetzung: Tafel aus Metall bei der alten Städtischen Ankündigungswand in der Commendegasse vis a’ vis Cafe’ Central Die Tafel enthält alle wichtigen Telephon- Nummern und alle internet - Adressen.

Zwischenlösung für „Work in Progress“:

Adaptierung einer leerstehenden Schaufensterfläche zur permanenten, aktuellen Information der Gemeindebürger /// eine Art Schwarzes Brett für Familien und Kinder.
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Diese Fenster kann rund um die Uhr besichtigt werden kann, und wo alle Ergebnisse, Kontaktinformationen permanent veröffentlicht sind.
Wie bei Archan Immobilien zum Beispiel.

Zur Verfügung Stellung von Räumlichkeiten für Kinder

Zur Freizeitgestaltung von Eltern und Kindern in der Heizperiode.
Umsetzung: Adaptierung von Räumlichkeiten im ehemaligen ATW-Gelände.

simple Ausstattung, gerade so viel dass man sich dort aufhalten kann, und etwas Basteln,

oder spielen kann. 

Neuetablierung eines Eltern- Kind –Zentrums.
Kulturprogramm für Familien organisieren!
Umsetzung: Auslastung des Kulturbüros mit Gehalt und Fixbudget.

Weiterbildungs- Massnahmen mit EDV
Kurse wie internet- Schnuppern für Senioren anbieten.
Auch Kurse für Kinder.

Errichtung einer Schule für Pflegeberufe

Ausbildung von Fürstenfeldern in Fürstenfeld.

Zustelldienst und Einkaufsdienst für Benachteiligte in Fürstenfeld
Umsetzung. Eigener Dienst der Gemeinde 3 Fahrzeuge 
Behindertenparkplätze:
POSITIV: Es gibt in Fürstenfeld (besonders in der Innenstadt) schon an sehr vielen Stellen, gekennzeichnete Parkplätze für Menschen mit Behinderungen.
 
Was man unbedingt verbessern sollte: Das Bewusstsein der Menschen OHNE Behinderung zu schulen, dass solche Parkplätze wirklich nur von berechtigten Personen (d.h. mit entsprechendem Ausweis) benutzt werden sollen.
Behinderten Transporte ermöglichen.

Umsetzung: Schulung der Taxifahrer (richtige Grifftechniken etc.) und Adaptierung der Fahrzeuge bzw. Neuanschaffungen)
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